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Beschreibung
Jefimok (Plural Jefimki) ist die russische Bezeichnung für Taler (Jefim, russ. für Joachim;
Jefimok = Joachimstaler). Der Handel mit diesen Talern war russisches Staatsmonopol. Aus
dem für eigene Münzprägungen angesammelten Staatsschatz wurden 1655 europäische
Talermünzen mit einem Kopekenstempel (Zar zu Pferde) und einem länglichen Stempel mit
der Jahreszahl „1655“ überstempelt und galten 64 Kopeken. 1659 wurden die Jefimki offiziell
verboten, blieben aber vor allem in der Ukraine noch länger im Umlauf. Weniger als 2.000
der ursprünglich etwa 800.000 Jefimki haben sich heute erhalten, darunter nach Spasskij
(1988) zwölf Taler aus Brandenburg-Preußen. - Diese Stück stammt aus der 1791
erworbenen Münzsammlung des Hauses Brandenburg-Ansbach. Von den vor 1791 mit
dauerhafter Tusche auf der Vs. angebrachten Nummern bezieht sich die 184 auf das Zitat
nach Arnim (1788) und die 597 auf die Katalognummer im Madai'schen Talerkabinett [D. S.
Madai, Vollständiges Thaler-Cabinet I (Königsberg 1765) 198].
Vorderseite: Brustbild Friedrich Wilhelm im Kurornat nach rechts. Er schultert mit der
rechten Hand das Kurzepter, die linke Hand ist am Schwertgriff. Im Feld zwei russische
Gegenstempel mit Zar zu Pferde und Jahreszahl 1655.
Rückseite: Der mit dem Kurhut bedeckte neunfeldige Wappenschild, oben die Jahreszahl.
Unten das Münzmeisterzeichen D - K (David Koch).
Mit Gegenstempel: Mit einem oder mehreren Gegenstempeln versehen. Diese sind u. a. zum
Zweck der Auf- oder Abwertung und zur Anerkennung des Wertes angebracht, können auf
den Ausgeber hinweisen oder in historischen Sammlungen den Besitzer eines Objektes.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 28.70 g; Durchmesser: 45 mm;

Stempelstellung: 12 h

https://smb.museum-digital.de/object/145661


Ereignisse

Hergestellt wann 1641-1655
wer David Koch (gestorben 1650/51)
wo Ostpreußen

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Alexei I. Michailowitsch von Russland (1629-1676)
wo

Beauftragt wann
wer Friedrich Wilhelm von Brandenburg (1620-1688)
wo

Beauftragt wann
wer Alexei I. Michailowitsch von Russland (1629-1676)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Friedrich Wilhelm von Brandenburg (1620-1688)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Brandenburg-Preußen

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Osteuropa

[Zeitbezug] wann 17. Jahrhundert
wer
wo

Schlagworte
• Gegenstempel, Erasionen u.a
• Heraldik
• Münze
• Münzmeister
• Neuzeit
• Porträt



• Silber
• Taler (Jefimok)
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